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Mutter Gottes und
unsere Mutter

Welche Demut meiner heiligen
Mutter Maria! Ihr werdet sie
nicht beim Einzug in Jerusalem
finden, noch - mit Ausnahme
von Kana zur Stunde der
großen Wunder. Aber sie flieht
nicht vor der Verachtung auf
GoIgotha, sie steht da, "iuxta
crucem Iesu", unter dem
Kreuze Jesu, seine Mutter. (Der
Weg 507)
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Das ist immer sicherer Gegenstand
des Glaubens gewesen. Gegen die,
die ihn leugneten, verkündete das
Konzil von Ephesus: Wer nicht
bekennt, daß der Emmanuel in
Wahrheit Gott und die heilige
Jungfrau deshalb Gottesgebärerin ist,
weil sie das fleischgewordene, aus
Gott entstammende Wort dem
Fleische nach geboren hat, der sei
ausgeschlossen (Konzil von Ephesus,
Can. 1, Denzinger-Schön. 252 (113]).

Durch die Auserwählung Mariens als
Mutter Jesu Christi, eines Menschen
wie wir, läßt die Allerheiligste
Dreifaltigkeit jeden von uns unter
dem Schutzmantel dieser Mutter
geborgen sein. Sie ist Mutter Gottes
und unsere Mutter.

Die göttliche Mutterschaft Mariens
ist die Wurzel all ihrer
Vollkommenheit und Vorzüge. Aus
diesem Grund ist sie die unbefleckt
Empfangene, die Gnadenvolle, die



immerwährende Jungfrau, die mit
Leib und Seele in den Himmel
Aufgenommene, die, zur Königin der
ganzen Schöpfung gekrönt, über
allen Engeln und Heiligen thront.
Größer als sie ist nur Gott. Weil die
heilige Jungfrau die Mutter Gottes ist,
hat sie eine gewisse unendliche
Würde von dem unendlichen Gut
her, das Gott ist (Thomas von Aquin,
Summa Theologiae, I, q. 25, a. 6).
Eine Gefahr zu übertreiben kann es
hier nicht geben. Niemals werden
wir tief genug in dieses
unaussprechliche Geheimnis
eindringen; niemals werden wir
unserer heiligen Mutter genug dafür
danken können, daß sie uns diese
Nähe zur Allerheiligsten
Dreifaltigkeit ermöglicht hat.

Wir waren Sünder und Feinde
Gottes. Die Erlösung befreit uns nicht
nur von der Sünde, versöhnt uns
nicht nur mit Gott, sondern sie macht
uns zu seinen Kindern: Gott schenkt



uns eine Mutter, dieselbe, die das
Ewige Wort der Menschheit nach
empfing. Ist eine größere
Verschwendung, ein größeres Maß
an Liebe noch möglich? (Freunde
Gottes 275-276)
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